
LA
T E

X
-V

or
la

ge
ei

ne
r

Fo
rm

el
sa

m
m

lu
ng

,P
ro

f.
S

ia
en

en
O

st
fa

lia
H

oc
hs

ch
ul

e
fü

r
an

ge
w

an
dt

e
W

is
se

ns
ch

af
te

n
Li

ze
nz

D
ie

se
s

W
er

k
is

t
li-

ze
ns

ie
rt

un
te

r
ei

ne
r

C
re

at
i-

ve
C

om
m

on
s

”N
am

en
s-

ne
nn

un
g

–
N

ic
ht

-k
om

m
er

zi
el

l
–

W
ei

te
rg

ab
e

un
-

te
r

gl
ei

ch
en

Be
di

ng
un

ge
n

4.
0

In
te

rn
at

io
na

l”
Li

-
ze

nz
.A

ut
or

:P
ro

f.
D

r.
Th

or
bj

ör
n

Si
ae

ne
n

1
A

L
L

G
E

M
E

IN
E

S

1.
1

Ei
nl

ei
tu

ng
D

ie
se

Vo
rl

ag
e

ei
ne

r
Fo

r-
m

el
sa

m
m

lu
ng

ka
nn

da
zu

ve
rw

en
de

t
w

er
de

n
ei

-
ne

be
lie

bi
ge

Fo
rm

el
sa

m
m

lu
ng

zu
er

st
el

le
n.

D
ie

se
Fo

rm
el

sa
m

m
lu

ng
ha

t
di

e
fo

lg
en

de
n

Ei
ge

ns
ch

af
-

te
n:

Si
e

w
ir

d
m

it
La

Te
X

er
st

el
lt

(e
in

e
Ly

X
-D

at
ei

is
t

eb
en

fa
lls

ve
rf

üg
ba

r)
.D

ie
Sc

hr
if

tg
rö

ße
is

t
6.

D
as

is
t

kl
ei

n
ge

nu
g,

da
ss

vi
el

In
ha

lt
au

f
ei

ne
Se

i-
te

pa
ss

t
un

d
gr

oß
ge

nu
g

um
no

ch
ge

le
se

n
w

er
-

de
n

zu
kö

nn
en

.I
nd

iz
es

un
d

Ex
po

ne
nt

en
w

er
de

n
ni

ch
t

in
kl

ei
ne

re
r

Sc
hr

if
ta

rt
ge

se
tz

t.
D

am
it

bl
ei

bt
di

e
Le

sb
ar

ke
it

er
ha

lt
en

.E
s

si
nd

vi
el

e
Be

is
pi

el
e

fü
r

Fo
rm

el
sa

m
m

lu
ng

se
le

m
en

te
en

th
al

te
n

(F
or

-
m

el
n,

Ta
be

lle
n,

Bi
ld

er
,A

uf
zä

hl
un

ge
n

u.
s.

w
).

So
ll-

te
et

w
as

fe
hl

en
od

er
es

ih
ne

n
ge

fa
lle

n,
sc

hr
ei

be
n

Si
e

an
t.s

ia
en

en
@

os
tf

al
ia

.d
e

1.
2

Te
ch

ni
sc

he
s

in
B

ez
ug

au
fL

aT
eX

Si
e

is
t

m
it

de
m

Pr
og

ra
m

m
m

it
La

Te
X

er
st

el
lt

.L
aT

eX
is

t
ei

ne
Be

sc
hr

ei
bu

ng
ss

pr
ac

he
fü

r
D

ok
um

en
te

.D
as

D
ok

um
en

t
w

ir
d

m
it

ve
rs

ch
ie

de
ne

n
Be

fe
hl

en
be

-
sc

hr
ie

be
n

un
d

de
r

be
sc

hr
ei

be
nd

e
Te

xt
in

ei
ne

r
Te

xt
-D

at
ei

ge
sp

ei
ch

er
t.

D
ie

se
Te

xt
-D

at
ei

w
ir

d
in

ei
ne

PD
F-

D
at

ei
um

ge
w

an
de

lt
,w

ob
ei

vi
el

e
Be

-
fe

hl
e

da
zu

fü
hr

en
,d

as
s

Ta
be

lle
n,

Fo
rm

el
n,

A
b-

bi
ld

un
ge

n
un

d
A

uf
zä

hl
un

ge
n

fo
rm

sc
hö

n
ge

se
tz

t
w

er
de

n.
U

nt
er

W
in

do
w

s
la

ut
et

de
r

Be
fe

hl
zu

m
U

m
w

an
-

de
ln

:
p
d
f
l
a
t
e
x
U
n
i
v
e
r
s
a
l
F
o
r
m
e
l
s
a
m
m
l
u
n
g
.
t
e
x

.
D

ie
s

se
tz

t
vo

ra
us

,d
as

s
(u

nt
er

W
in

do
w

s)
da

s
Pr

og
ra

m
m

M
ik

Te
x

(w
w

w
.m

ik
te

x.
or

g)
in

st
al

-
lie

rt
is

t.
A

ls
Ed

it
or

w
ir

d
no

te
pa

d+
+

od
er

te
x-

m
ak

er
em

pf
oh

le
n.

D
ie

se
s

D
ok

um
en

t
is

t
ke

i-
ne

ab
sc

hl
ie

ße
nd

e
Sc

hu
lu

ng
in

de
m

Sy
st

em
La

Te
X

,s
on

de
rn

so
ll

Si
e

le
di

gl
ic

h
in

di
e

La
ge

ve
rs

et
zt

en
ei

ne
Fo

rm
el

sa
m

m
lu

ng
zu

er
st

el
-

le
n.

Fü
r

um
fa

ss
en

de
re

In
fo

rm
at

io
ne

n
w

er
de

n
di

e
U

nt
er

la
ge

n
de

r
Fe

rn
un

i-
H

ag
en

em
pf

oh
-

le
n:

ht
tp

:/
/w

w
w

.fe
rn

un
i-

ha
ge

n.
de

/i
m

pe
ri

a/
m

d/
co

nt
en

t/
zm

i_
20

10
/a

02
6_

la
te

x_
ei

nf
.p

df
un

d
ht

tp
:/

/w
w

w
.fe

rn
un

i-
ha

ge
n.

de
/z

m
i/

do
w

nl
oa

d/
.

1.
3

Te
ch

ni
sc

he
s

in
B

ez
ug

au
fL

yX
D

ie
Ly

X
-

Vo
rl

ag
e

ve
rw

en
de

t
zw

ei
M

od
ul

e,
di

e
vo

r
de

r
Be

nu
tz

un
g

in
st

al
lie

rt
w

er
de

n
m

üs
se

n.
D

ie
D

a-
te

ie
n
f
o
r
m
e
l
s
a
m
m
l
u
n
g
n
o
d
e
_
v
5
.
m
o
d
u
l
e

un
d
t
s
h
i
d
d
e
n
f
r
a
m
e
2
.
m
o
d
u
l
e

w
er

de
n

in
da

s
Ve

rz
ei

ch
ni

s
„C

:\
U

se
rs

\B
EN

U
TZ

ER
N

A
M

E\
A

pp
D

at
a\

-
R

oa
m

in
g\

Ly
X

2.
3\

la
yo

ut
s”

(i
n

fr
üh

er
en

Ly
X

-V
er

si
on

en
„C

:\
Pr

og
ra

m
Fi

le
s

(x
86

)\
Ly

X
2.

3\
R

es
ou

rc
es

\l
ay

ou
ts

”)
ko

pi
er

t.
W

ei
te

rh
in

m
us

s
in

Ly
X

di
e

Be
fe

hl
sf

ol
ge

„W
er

kz
eu

ge
->

ne
u

K
on

fig
ur

ie
re

n”
au

sg
ef

üh
rt

w
er

de
n.

In
de

n
Sp

al
te

n
st

eh
en

da
nn

un
te

re
in

an
de

r
Bl

öc
ke

de
s

Ty
ps

„F
or

m
el

”.
D

er
le

tz
te

Bl
oc

k
in

ne
rh

al
b

ei
ne

r
Sp

al
te

m
us

s
vo

m
Ty

p
„l

et
zt

e
Fo

rm
el

”
se

in
.

1.
4

Ei
ge

ns
ch

af
te

n
di

es
er

Fo
rm

el
sa

m
m

-
lu

ng
•

Si
e

is
t

m
it

de
m

C
om

pu
te

r
er

st
el

lt
–

Ä
nd

er
un

ge
n,

U
m

so
rt

ie
re

n
un

d
K

or
re

kt
ur

en
si

nd
R

üc
ks

ta
nd

sf
re

i
m

ög
lic

h
–

M
an

le
rn

t,
be

ss
er

m
it

de
m

C
om

pu
te

r
um

zu
ge

he
n

•
D

ru
ck

rä
nd

er
de

s
D

ru
ck

er
s

si
nd

be
rü

ck
si

ch
ti

gt
•

Es
pa

ss
t

ei
n

M
ax

im
um

an
In

ha
lt

au
f

ei
ne

Se
it

e:
Be

i
de

r
Sc

hr
if

tg
rö

ße
w

ur
de

ei
n

K
om

pr
om

is
s

au
s

In
fo

rm
at

io
ns

di
ch

te
un

d
Le

sb
ar

ke
it

ge
tr

of
fe

n.
•

D
ie

Sc
hr

if
tg

rö
ße

vo
n

In
di

ze
s

w
ir

d
ni

ch
t

ve
rk

le
in

er
t.

•
Ta

be
lle

,G
ra

fik
en

,A
uf

zä
hl

un
ge

n,
A

ufl
is

tu
ng

en
un

d
Fo

rm
el

n
si

nd
ex

em
pl

ar
is

ch
ge

ze
ig

t.
•

A
uf

te
ilu

ng
in

K
ap

it
el

,A
bs

ch
ni

tt
e

un
d

U
nt

er
ab

sc
hn

it
te

er
m

ög
lic

he
n

di
e

K
la

ss
ifi

zi
er

un
g

de
s

In
ha

lt
es

.
H

in
w

ei
s:

Ei
ne

gu
te

Fo
rm

el
sa

m
m

lu
ng

is
t

si
ch

er
-

lic
h

sc
hn

el
le

r
ko

pi
er

t
al

s
se

lb
st

er
st

el
lt

.E
s

is
t

be
ss

er
,e

in
e

Fo
rm

el
sa

m
m

lu
ng

se
lb

st
zu

er
st

el
-

le
n.

D
as

ei
ge

ns
tä

nd
ig

e
R

efl
ek

ti
er

en
un

d
Z

us
am

-
m

en
fa

ss
en

vo
n

Le
hr

in
ha

lt
en

is
t

ei
n

w
es

en
tl

i-
ch

er
Be

st
an

dt
ei

l
de

s
Le

rn
pr

oz
es

se
s.

D
ie

se
r

w
ir

d
üb

er
sp

ru
ng

en
,w

en
n

be
is

pi
el

sw
ei

se
ei

ne
Fo

r-
m

el
sa

m
m

lu
ng

ko
pi

er
t

w
ir

d,
an

st
at

t
si

e
se

lb
st

zu
er

st
el

le
n.

2
B

E
IS

P
IE

L
E

L
E

M
E

N
T

E

2.
1

El
em

en
te

m
it

R
ah

m
en

D
ie

s
is

t
ei

ne
Fo

rm
el

x2
+

y2
=

z2
in

ei
ne

m
K

äs
t-

ch
en

(2
.1

)

D
ie

s
is

t
ei

ne
Fo

rm
el

ejß
+

1
=

0
in

ei
ne

m
K

äs
t-

ch
en

(2
.2

)
D

ie
s

is
t

ei
n

Te
xt

un
te

rh
al

b
de

r
K

äs
tc

he
n.

(2
.3

)

2.
2

A
uf

zä
hl

un
ge

n
Ei

n
w

ei
te

re
s

El
em

en
t

is
t

di
e

A
uf

zä
hl

un
g:

1.
Er

st
es

El
em

en
t

2.
Z

w
ei

te
s

El
em

en
t

a)
Z

w
ei

te
s

El
em

en
t,

Te
il

a
b)

Z
w

ei
te

s
El

em
en

t,
Te

il
b

3.
D

ri
tt

es
El

em
en

t
2.

3
St

ic
hp

un
kt

e
Ei

n
w

ei
te

re
s

El
em

en
t

is
t

di
e

A
uf

zä
hl

un
g:

•
Er

st
es

El
em

en
•

Z
w

ei
te

s
El

em
en

t
–

Z
w

ei
te

s
El

em
en

t,
Te

il
a

–
Z

w
ei

te
s

El
em

en
t,

Te
il

b
•

D
ri

tt
es

El
em

en
t

2.
4

Ta
be

ll
en

Überschrift

Überschrift

Überschrift

Überschrift

1
2

3
4

x2
x3

x4
x5

a
b

c
d

Ta
be

lle
2.

1:
A

us
ri

ch
tu

ng
am

K
om

m
a

St
at

io
n

M
es

sw
er

t
(V

)
47

11
3,

14
08

15
2,

74
01

23
45

67
89

2,
34

5
01

23
45

6
12

,3
00

7
23

45
,3

3
U

N
T

E
R

T
E

IL
U

N
G

E
N

3.
1

K
äs

tc
he

n
Te

xt
e

kö
nn

en
no

ch
un

te
rt

ei
lt

w
er

de
n:

3.
2

A
bs

ch
ni

tt
sü

be
rs

ch
ri

ft
D

ie
s

is
t

di
e

er
st

e
Z

ei
le

in
di

es
em

A
bs

ch
ni

tt
.E

s
fo

lg
en

zw
ei

U
nt

er
-

A
bs

ch
ni

tt
e

3.
2

U
nt

er
ab

sc
hn

it
t

A
D

ie
s

is
t

ei
ne

Z
ei

le
Te

xt
im

U
nt

er
ab

sc
hn

it
t

A
3.

2
U

nt
er

ab
sc

hn
it

t
B

D
ie

s
is

t
ei

ne
Z

ei
le

Te
xt

im
U

nt
er

ab
sc

hn
it

t
B

3.
3

Fl
ie

ßt
ex

t
un

d
Fo

rm
el

n
Fo

rm
el

n
kö

nn
en

in
zw

ei
V

ar
ia

nt
en

ge
sc

hr
ie

be
n

st
eh

en
:E

in
m

al
im

Te
xt

:s
in
(x
)
=

π
/

3
w

ie
in

di
es

em
Be

is
pi

el
,o

de
r

al
s

ab
ge

se
tz

te
Fo

rm
el

:
si

n(
x)

=
π

/
3

W
ei

te
rh

in
ka

nn
m

an
ei

ne
Fo

rm
el

au
ch

au
to

m
a-

ti
sc

h
nu

m
m

er
ie

re
n

la
ss

en
:

si
n(

x)
=

π
/

3
(3

.1
)

In
de

m
Te

xt
ka

nn
da

nn
au

f
di

e
G

le
ic

hu
ng

(3
.1

)
(A

ch
tu

ng
:D

as
Pa

ke
t

hy
pe

rr
ef

er
ze

ug
t

H
yp

er
-

lin
ks

di
e

au
f

de
r

Se
it

e
an

fa
ls

ch
er

Po
si

ti
on

lie
-

ge
n)

re
fe

re
nz

ie
rt

w
er

de
n.

Z
w

ei
A

bg
es

et
zt

e
Fo

rm
el

n
ne

be
ne

in
an

de
r

kö
nn

en
m

it
fo

lg
en

de
r

St
ru

kt
ur

da
rg

es
te

llt
w

er
de

n:

ejß
+

1
=

0
(3

.2
)

si
n(

x)
2
+

co
s(

x)
2
=

1
(3

.3
)

A
lt

er
na

ti
ve

D
ar

st
el

lu
ng

sw
ei

se
m

it
K

äs
tc

he
n:

ejß
+

1
=

0
(3

.4
)

si
n(

x)
2
+

co
s(

x)
2
=

1
(3

.5
)

W
en

n
st

at
t

de
r

G
le

ic
hu

ng
sn

um
m

er
zw

ei
Fr

ag
e-

ze
ic

he
n

er
sc

he
in

en
m

us
s

hä
ufi

g
di

e
D

at
ei

no
ch

ei
nm

al
üb

er
se

tz
t,

od
er

la
be

l
un

d
re

f
ha

be
n

un
te

r-
sc

hi
ed

lic
he

M
ar

ke
n.

Be
im

K
on

ve
rt

ie
re

n
zw

is
ch

en
de

r
.T

EX
-D

at
ei

un
d

de
r

PD
F-

D
at

ei
sp

ri
ch

t
m

an
vo

m
so

g.
Se

tz
en

.

3.
5

R
eg

el
n

zu
m

Fo
rm

el
sa

tz
Fü

r
da

s
Se

tz
en

vo
n

Fo
rm

el
n

gi
bt

es
R

eg
el

n:
•

V
ar

ia
bl

en
w

er
de

n
ku

rs
iv

ge
se

tz
t

•
In

di
ze

s,
K

on
st

an
te

n,
ph

ys
ik

al
is

ch
e

Ei
nh

ei
te

n
un

d
Fu

nk
ti

on
sn

am
en

w
er

de
n

au
fr

ec
ht

ge
se

tz
t

A
ls

o:
x s

ta
rt

st
at

t
x s

ta
rt

,s
in
(x
)

st
at

t
si

n(
x)

,z
=

4
+

j6
st

at
t

z
=

4
+

j6
,i

=
4,

5
A

st
at

t
i
=

4,
5

A
un

d
ejπ

st
at

t
ejπ

.B
ei

Z
ah

le
nw

er
te

n
in

Fo
rm

el
n

so
llt

e
da

s
K

om
m

a
al

s
D

ez
im

al
tr

en
nz

ei
ch

en
in

ge
sc

hw
ei

ft
e

K
la

m
m

er
n

ge
se

tz
t

w
er

de
n.

D
am

it
w

ir
d

ei
n

fa
ls

ch
er

Le
er

ra
um

ve
rh

in
de

rt
.R

ic
ht

ig
:

π
=

3,
14

.F
al

sc
h:

In
Fo

rm
el

n
ko

m
m

en
be

is
pi

el
ha

ft
fo

lg
en

de
El

e-
m

en
te

vo
r:

•
W

ur
ze

l:
√ (x

)
•

n-
te

W
ur

ze
l:

3√
x

•
Br

uc
h:

Z
äh

le
r

N
en

ne
r

•
In

de
x:

x 1
•

In
de

x
m

it
m

eh
re

re
n

Bu
ch

st
ab

en
:

x s
ta

rt
•

Su
b-

(s
ub

-)
In

di
ze

s:
S v

en
d 2

•
Ex

po
ne

nt
:

x2

•
Ex

po
ne

nt
m

it
m

eh
re

re
n

Bu
ch

st
ab

en
:

x12

•
In

te
gr

al
:∫ x2

d
x

•
Be

st
im

m
te

s
In

te
gr

al
:∫ ∞ 0

f(
x)

•
Bu

ch
st

ab
en

au
fr

ec
ht

ge
se

tz
t

(n
ic

ht
ku

rs
iv

):
x

•
Su

m
m

en
ze

ic
he

n:
∑

•
Su

m
m

en
ze

ic
he

n
m

it
G

re
nz

en
: ∑

42 k=
1

•
G

ri
ec

hi
sc

he
Bu

ch
st

ab
en

:α
,

β
,γ

,θ
•

M
ul

ti
pl

ik
at

io
ns

pu
nk

t
(n

ic
ht

:$
a*

b$
):

a
·b

•
A

bs
ta

nd
:k

le
in

(m
ul

ti
pl

ik
at

io
n)

a
b

•
A

bs
ta

nd
:m

it
te

l
a

b
•

A
bs

ta
nd

:g
ro

ß
a

b
•

D
op

pe
lt

er
gr

oß
er

A
bs

ta
nd

:a
b

•
M

an
ac

ht
e

da
ra

uf
,d

as
s

na
ch

de
m

M
at

he
be

fe
hl

ei
n

Le
er

ze
ic

he
n

st
eh

t:
α

a
%

H
in

w
ei

s:
$\

al
ph

aa
$

fu
nk

ti
on

ie
rt

ni
ch

t
•

K
la

m
m

er
n,

de
re

n
G

rö
ße

si
ch

de
m

In
ha

lt
an

pa
ss

en
:[ √ x2

] ,( √ x2
) ,

•
∣ ∣ ∣√ x2

∣ ∣ ∣sta
tt
[√

x2
],
(√

x2
),
|√

x2
|

•
M

at
ri

x:
( 11

12
21

22

)
•

Li
m

es
:l

im
x→

∞
od

er
lim x→

∞
•

So
nd

er
ze

ic
he

n:
,

Je
na

ch
U

m
ge

bu
ng

(i
n-

Z
ei

le
-F

or
m

el
od

er
ab

ge
-

se
tz

te
Fo

rm
el

)
w

er
de

n
ei

ni
ge

El
em

en
te

in
un

te
r-

sc
hi

ed
lic

he
r

G
rö

ße
da

rg
es

te
llt

:∫ ∞ 0
si

n(
x)

d
x

∫ ∞ 0
si

n(
x)

d
x

In
-Z

ei
le

-F
or

m
el

n
kö

nn
en

in
de

r
G

rö
ße

vo
n

ab
ge

-

se
tz

te
n

Fo
rm

el
n

ge
se

tz
t

w
er

de
n:
∫ ∞ 0

si
n(

x)
d

x

La
te

x
ke

nn
t

ei
ne

V
ie

lz
ah

l
an

So
nd

er
ze

ic
he

n:
Er

-
ke

nn
un

g
vo

n
So

nd
er

ze
ic

he
n:

ht
tp

:/
/d

et
ex

if
y.

ki
re

la
bs

.o
rg

/c
la

ss
if

y.
ht

m
l

Ü
be

rs
ic

ht
de

r
So

nd
er

-
ze

ic
he

n:
ht

tp
:/

/m
ir

ro
rs

.c
ta

n.
or

g/
in

fo
/s

ym
bo

ls
/

co
m

pr
eh

en
si

ve
/s

ym
bo

ls
-a

4.
pd

f

4
A

B
B

IL
D

U
N

G
E

N

4.
1

A
bb

il
du

ng
en

Be
is

pi
el

:

A
bb

ild
un

g
1:

Ei
ne

A
bb

ild
un

g
üb

er
ei

ne
Sp

al
te

H
al

be
Se

it
en

br
ei

te
H

al
be

Se
it

en
br

ei
te

A
bb

ild
un

g
ge

dr
eh

t:

5
S

E
C

H
S

T
E

S
PA

LT
E

�
Fo

rm
el

n
ve

rk
le

in
er

n
M

an
ch

m
al

si
nd

Fo
rm

el
n

so
br

ei
t,

da
ss

si
e

ni
ch

t
in

ei
ne

Z
ei

le
hi

ne
in

pa
ss

en
.I

n
ei

ni
ge

n
Fä

lle
n

ka
nn

du
rc

h
„q

ue
ts

ch
en

”
so

vi
el

Pl
at

z
ei

ng
e-

sp
ar

t
w

er
de

n,
da

ss
di

e
Fo

rm
el

do
ch

in
ei

ne
Z

ei
le

pa
ss

t.
D

ie
s

er
fo

lg
t

du
rc

h
Ei

nf
üg

en
vo

n
„n

eg
at

i-
ve

n
A

bs
tä

nd
en

”.
Be

is
pi

el
ei

ne
r

zu
br

ei
te

n
Fo

r-
m

el
:  u L

1
u L

2 1

  =
  u 1

0
u 2

0 1

  ·(
1

1
1
) + 1 3

1 3
2 3

1 3
−

2 3
−

1 3
0

0
0

  u C
  · k 1 k 2 k 3

 
A

bh
ilf

e:
 u L

1
u L

2 1

  =
  u 1

0
u 2

0 1

  ·( 1
1

1) + 1 3
1 3

2 3
1 3
−

2 3
−

1 3
0

0
0

  u C  · k 1 k 2 k 3

 
A

bh
ilf

e
du

rc
h

U
m

br
üc

he
:

 u L
1

u L
2 1

  =
( u 1

0
u 2

0 1

  ·(
1

1
1
) +

 1 3
1 3

2 3
1 3
−

2 3
−

1 3
0

0
0

  u C
) · k 1 k 2 k 3

 
H

in
w

ei
s:

K
la

m
m

er
gr

up
pe

n
m

it
\
l
e
f
t
(

un
d

\
r
i
g
h
t
)

kö
nn

en
ni

ch
t

m
it

ei
ne

m
U

m
br

uc
h

ve
rs

eh
en

w
er

de
n.

A
bh

ilf
e

sc
ha

ff
t

ei
ne

m
an

ue
lle

G
rö

ße
ne

in
st

el
lu

ng
ei

ne
r

K
la

m
m

er
m

it
be

is
pi

el
s-

w
ei

se
\
B
i
g
g
l
(

un
d
\
B
i
g
g
r
)

.
(5

.1
)

5.
1

So
ur

ce
-C

od
e

So
ur

ce
-C

od
e

ka
nn

m
it

ei
ne

r
so

g.
Li

st
in

gs
-U

m
ge

bu
ng

ge
se

tz
t

w
er

de
n:

D
i
e
s

i
s
t

e
i
n

S
o
u
r
c
e
-
C
o
d
e

m
i
t

e
i
n
e
r

s
e
h
r

s
e
h
r

s
e
h
r

l
a
n
g
e
n

Z
e
i
l
e
,

d
i
e

a
u
t
o
m
a
t
i
s
c
h

u
m
b
e
b
r
o
c
h
e
n

w
i
r
d
.

1

mailto:t.siaenen@ostfalia.de
www.miktex.org
http://www.fernuni-hagen.de/imperia/md/content/zmi_2010/a026_latex_einf.pdf
http://www.fernuni-hagen.de/imperia/md/content/zmi_2010/a026_latex_einf.pdf
http://www.fernuni-hagen.de/zmi/download/
http://detexify.kirelabs.org/classify.html
http://detexify.kirelabs.org/classify.html
http://mirrors.ctan.org/info/symbols/comprehensive/symbols-a4.pdf
http://mirrors.ctan.org/info/symbols/comprehensive/symbols-a4.pdf


LA
T E

X
-V

or
la

ge
ei

ne
r

Fo
rm

el
sa

m
m

lu
ng

,P
ro

f.
S

ia
en

en
O

st
fa

lia
H

oc
hs

ch
ul

e
fü

r
an

ge
w

an
dt

e
W

is
se

ns
ch

af
te

n
6

S
IE

B
T

E
S

PA
LT

E
.

7
A

C
H

T
E

S
PA

LT
E

.

8
N

E
U

N
T

E
S

PA
LT

E
.

9
Z

E
H

N
T

E
S

PA
LT

E
.

10
E

L
FT

E
S

PA
LT

E
.

11
Z

W
Ö

L
FT

E
S

PA
LT

E
.

2


	Allgemeines
	Einleitung
	Technisches in Bezug auf LaTeX
	Technisches in Bezug auf LyX
	Eigenschaften dieser Formelsammlung

	Beispielelemente
	Elemente mit Rahmen
	Aufzählungen
	Stichpunkte
	Tabellen

	Unterteilungen
	Kästchen
	Abschnittsüberschrift
	Unterabschnitt A
	Unterabschnitt B

	Fließtext und Formeln
	Formelsatz
	Regeln zum Formelsatz

	Abbildungen
	Abbildungen

	Sechste Spalte
	Source-Code

	Siebte Spalte
	Achte Spalte
	Neunte Spalte
	Zehnte Spalte
	Elfte Spalte
	Zwölfte Spalte

